
09:00             EINLASS UND GETRÄNKE

09:30             Begrüßung
Eva Hofmann, Gartenakademie BW

09:45             Umsetzung von Schwammstadtkonzepten in Darmstadt- vom Konzept in die Praxis

Christian Kotremba, stellv. Leiter des Amtes für Klimaschutz und Klimaanpassung, Darmstadt

10:30             Bäume, Wasser, Straße - konkurrierende Nutzungen oder ein System?
Prof. Dr. Markus Quirmbach, BoRSIS, Schwammstadt, Hochschule Ruhr-West

11:15             PAUSE: Kaffee und Austausch

11:45             Vegetationsmischungen für Verdunstungsbeete der Schwammstadt

Leonard Heß, Landschaftsarchitekt, Technische Universität Berlin

12:30 Urbane Waldgärten
Adrian Ballbach, Permakultur Designer, Karlsruhe

13:15   MITTAGSPAUSE

14:15             Grusswort
Raoul Schmidt-Lamontain, Bürgermeister für Klimaschutz, Umwelt und Mobilität in Heidelberg

14:30  Projekt „Abpflastern“:Maßnahmen gegen Hochwasser, Hitze und Artensterben 
Studierende von Prof.in Daniela Gottschlich/ Prof. Lars Hochmann Hochschule für Gesellschaftsgestaltung, Koblenz

15:15             Natürlicher Klimaschutz in Kommunen, Fördermöglichkeiten der KfW

Andreas Ronge, KfW Kundenbetreuung Süd-West, Berlin

15:45             Das OASIS-Programm: Klimaangepasste Freiräume für Heidelberg
Andreas Lippke, Fachbereichsleiter Stadtplätze, Grünanlagen und Bäume, Heidelberg (angefragt)

16:30             Optional: Exkursion: Gadamerplatz und /oder Umgestaltung Julius Springer Schule

17:00             ENDE DER VERANSTALTUNG

Klimaresiliente

Schwammstadt 

Donnerstag, 19. März 2026 in Heidelberg

1. Fachtagung

Bürgerhaus Stadtteilverein Bahnstadt. e.V

Gadamerplatz 1, 69115 Heidelberg

Anmeldung Gartenakademie BW

Diebsweg 2 – 69123 Heidelberg

Tel.                      06221 7484-810

E-Mail                  bw@gartenakademie.info

Website               www.gartenakademie.info

Termin Donnerstag, 19. März 2026

Gebühr 230 € inkl. Verpflegung und Seminarunterlagen

220 € Mitglieder der GA

Die Veranstaltung wird von der Architektenkammer BW mit 3 Unterrichtsstunden für die 

Fachrichtungen Landschaftsarchitektur und Stadtplanung anerkannt.


